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Brem er sieht  neue Takt ik der Gegner in I rak 
US- Ziv i l v er w al t er  w ar n t  w eg en  zu n eh m en der  An g r i f f e au f  Ein h eim isch e /  Mad r id  a t t est ier t  " sch l im m e 
Lag e"  
Die Au f st än d isch en  in  I r ak  h ab en  n ach  Ein sch ät zu n g  v on  US- Ziv i lv er w a l t er  Pau l  Br em er  ih r e Tak t ik  g eän der t . Die 
span isch e Reg ier u n g  h äl t  d ie  Lag e am  Go l f  d er zei t  f ü r  sch l im m er  a ls n och  u n t er  Saddam  Hu ssein .   
Bagdad/ Kairo · 25. November · dpa · Bremer sagte am Dienstag in Bagdad:  "Früher herrschten Angriffe gegen die 
Koalit ionst ruppen vor, nunmehr komm t es regelmäßig zu terrorist ischen Angriffen gegen I raker."  I nzwischen würden sogar 
mehr I raker als ausländische Soldaten getötet . I n den vergangenen Wochen waren zahlreiche Kommunalpolit iker, Polizisten 
und I raker, die m it  den Besatzungsmächten kooper ieren, getötet  worden. 
 
Der provisor ische Regierungsrat  I raks hat  den Vereinten Nat ionen in New York am Montag formell den m it  den 
Besatzungsmächten vereinbarten Zeitplan zur Bildung einer dem okrat isch gewählten Regierung Ende 2005 vorgelegt .  Zugleich 
bat  das Grem ium den UN-Sicherheitsrat , eine entsprechende Resolut ion zu verabschieden, um  damit  das Vorhaben zu 
unterstützen. Nach dem  Fahrplan soll Ende Juni 2004 eine Übergangsregierung gewählt  werden. Bis Ende 2005 sollen 
allgem eine Wahlen stat t f inden. 
 
Die US-Arm ee teilte indes in Tikr it  m it , US-Soldaten hät ten in der nördlich von Bagdad gelegenen Region bei Pat rouillen und 
Razzien seit  Montag 18 Verdächt ige festgenomm en. Außerdem seien Sprengstoff und hunderte Granaten sichergestellt  worden. 
 
Bremer erklärte,  die US-Verwaltung halte weiter  daran fest , mehr und mehr I raker für die neuen Sicherheitsorgane 
auszubilden. Die Präsenz der US-Truppen in I rak werde aber auch nach der geplanten Übergabe der Souveränität  an eine 
provisor ische irakische Regierung Mit te nächsten Jahres nöt ig sein. "Wir gehen davon aus" , sagte Bremer, "dass die 
provisor ische Regierung Koalit ionst ruppen im  Land wird haben wollen."  
 
Nu r  w en ig e i s lam ist i sch e Käm p f er  
 
Der für I rak zuständige US-Kom mandeur, General John Abizaid, sagte, die US-Truppen würden in I rak bleiben, "so lange dies 
nöt ig"  sei, aber auch nicht  länger. Die Zahl der seit  dem Sturz von Saddam Hussein nach I rak eingedrungenen islam ist ischen 
Kämpfer, unter ihnen Jemeniten, Saudis und Sudanesen, bezeichnete er als eher niedrig.  Das Hauptproblem bildeten nicht  sie,  
sondern "die Agenten des alten Regim es". 
 
Die Lage in Bagdad ist  nach Ansicht  der spanischen Außenm inisterin Ana Palacio derzeit  "schlimmer als unter Saddam 
Hussein" . Es gebe in Bagdad ein schwerwiegendes Sicherheit sproblem , sagte die Ministerin nach Presseberichten. 
Ministerpräsident  José Mar ía Aznar räum te ein, dass die von den Amerikanern angeführte Allianz nach dem  Krieg in I rak 
"Fehler" begangen habe. Die Entscheidung zum Krieg sei aber r icht ig gewesen, betonte der konservat ive Regierungschef nach 
einem Treffen m it  dem br it ischen Prem ier Tony Blair  in London. 
 
US-Präsident  George W. Bush kam am Montag (Ortszeit )  in Colorado m it  den Familienangehörigen von 26 in I rak gefallenen 
Soldaten zusammen. Bush t raf die knapp 100 Angehörigen auf dem Stützpunkt  Fort  Carson unter Ausschluss der 
Öffent lichkeit .  Der Präsident  halte pr ivate Treffen für angemessen, um den Familien Raum zur Trauer zu geben, sagte eine 
Sprecherin des Weißen Hauses. 
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